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Stadt Vetschau/Spreewald  

Beschlussvorlage 
öffentlich 

Vorlage-Nr: 
AZ: 
Datum: 
Amt: 
Verfasser: 

BV-StVV-427-17 
4.0-bl 
02.11.2017 
Fachbereich Bau 
Sven Blümel 

Beratungsfolge 

13.11.2017 Tourismusausschuss 
23.11.2017 Hauptausschuss 
07.12.2017 Stadtverordnetenversammlung 
Vetschau/Spreewald 

Anw. Dafür Dag. Enth. 

Betreff 
Beantragung von Fördermitteln für die Dauerausstellung Slawenburg Raddusch - 
Ausstellungsvitrinen 

 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Fördermittelantrag zur Beschaffung von Vitrinen für die 
neu zu erstellende Dauerausstellung in der Slawenburg Raddusch zu stellen.  
 
Für die Investitionskosten ist ein Haushaltsansatz in den Haushalt 2018 aufzunehmen.  
 
Bei der Beschaffung der erforderlichen Informationen und Unterlagen für oben genannten 
Fördermittelantrag hat der Verein „Slawenburg Raddusch e. V.“ gegenüber der Stadtverwaltung 
mitzuwirken.   
 
Zwischen dem Verein „Slawenburg Raddusch e. V.“ und der Stadt ist eine Vereinbarung zu 
schließen, in welcher alle Einzelheiten geregelt werden. 

 

 
Beschlussbegründung: 
 
Mit dem Beschluss zur Neugestaltung und Erweiterung der Dauerausstellung in der Slawenburg 
Raddusch (Beschluss vom 06.10.2016 gemäß BV-StVV-282-16) hat die 
Stadtverordnetenversammlung im Jahr 2016 die Möglichkeit eröffnet, einen Fördermittelantrag 
zur Neukonzeption zu stellen. Über das Förderprogramm ILE /LEADER wurden der Stadt 
Vetschau Fördermittel zugewiesen und die erste Planung für die neue Ausstellung ist beauftragt 
worden. Schon zu Beginn zeichnete sich ab, dass es zusätzlich notwendig sein wird, neue 
klimatisierte Vitrinen zu beschaffen, um die Exponate fachgerecht ausstellen zu können. Das 
Ministerium MIL hat in Aussicht gestellt, dass aus dem Verwaltungsabkommen zur 
Braunkohlesanierung für derartige Zwecke eine finanzielle Unterstützung möglich ist. Den 
Fördersatz wird voraussichtlich 80 % betragen.  
 
Die bisherige Kostenschätzung für die Vitrinen beträgt 684.000 €. Bei einer angenommenen 
Höchstförderung von 80 % sind neben 547.200 € Fördermitteln 136.800 € an Eigenmitteln 
notwendig, um die Gesamtfinanzierung zu sichern. Im Haushalt ist die Maßnahme im Produkt 
25202, Maßnahmenummer 303, dargestellt.  
 
Mit der Beschaffung darf seitens der Stadtverwaltung erst begonnen werden, wenn die im 
Beschluss genannte Vereinbarung zwischen dem Verein „Slawenburg Raddusch e. V.“ und der 
Stadt unterzeichnet wurde. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

 

☐ NEIN  

   

X JA  

 Betrag in €: 
684.000 € (Auszahlung) 

547.200 € (Einzahlung) 

 Produkt: 25202 

 Ergebniskonto:  

 Finanzkonto:  

 Maßnahme: 303 

 
Folgekosten bei 

Investitionen ab 50.000 €: 
 

 

☐ Mittel sind im Haushalt geplant Betrag in €:  

    

X Mittel werden bereitgestellt Betrag in €:  

  Im Rahmen des Budgets ☐ 

  Als über- oder außerplanmäßige Haushaltsausgabe ☐ 

 
Deckung:  ☐ Mehrertrag /-Einzahlung 

☐ Minderaufwand /-Auszahlung 
 

  Im Rahmen eines Haushaltsnachtrages ☐ 

  In der folgenden Haushaltsplanung X 

 

Anmerkung zu den finanziellen Auswirkungen Fachbereich Finanzen: 

 
keine Anmerkungen 

 

 

 

 

Mitarbeiter  Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter  Bürgermeister 
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